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ANFRAGEBEANTWORTUNG 
betreffend die schriftliche Anfrage 
der Abg. Probst und Genossen vom 
2. Juli 1987, Nr. 659/J-NR/1987, 
"überwindung der steirischen Eisen­
bahnrandlage durch das Projekt 
Neue Bahn" 

Ihre Fragen beehre ich mich, wie folgt zu beantworten: 

Zu Frage 1: 

'3~ lAB 

1987 -08- 1 3 

zu 65' IJ 

Im Programm "Hochleistungsverkehr" im Rahmen des ÖBB-Konzeptes 
"Neue Bahn" sind, basierend auf den marktorientierten Ergebnissen 
der Beraterstudie der Fa. ADL, unter anderem folgende Baumaß­
nahmen vorgesehen: 

- teilweise zweigleisiger Ausbau der Schoberpaßstrecke 
- Ausbauten im Ennstal bei Trautenfels sowie zwischen Liezen 

und Stainach 
Ausbauten im Salzachtal sowie die 

- Errichtung einer Umfahrungsschleife Bischofshofen 

Die Detailplanung ist derzeit in Ausarbeitung, die Reihung der 
Projekte wird sich nach dem Bedarf und den wirtschaftlich~n 
Gegebenheiten richten. 

Zu Frage 2: 
Eine dem Programm "Hochleistungsverkehr" adäquate Finanzierung 
vorausgesetzt, ist ein Abschluß der Ausbaumaßnahmen auf der 
SChoberpaßstrecke bis zum Jahre 1993 in Aussicht genommen. 
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Zu den Fragen 3 und 4: 
Im Rahmen des Projektes "Neue Bahn" ist die Einführung eines 
integrierten Taktfahrplanes vorgesehen. Dieser wird eine um­
fassende Reduzierung der Obergangszeiten bieten und sich auf 
den 1- bzw. 2-Stunden-Takt im Intercity- bzw.Interregio­
verkehr stützen, sowie die Zubringerverkehre miteinbeziehen. 
Durch diese Fahrplanmaßnahmen wird die Anzahl der zWi,schen 
Graz und Salzburg verkehrenden Züge deutlich vermehrt und 
darüberhinaus auch eine Kürzung der Reisezeiten erreicht werden. 

Den internationalen Verkehr betreffend werden die österreichischen 
Bundesbahnen weiterhin bemüht sein, die Verkehrsverbesserungen 
iminnerösterreichischen Verkehr auch im grenzüberschreitenden 
Verkehr wirksam werden zu lassen und entsprechende Kontakte 
mit den Nachbarv~rwaltungen herstellen. 

Wi en, am 1:2. August 1987 
D </~ul1desminister: 
!!r~, I; " 

Vl~ !I ~~1 / VLi 
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